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VERANSTALTUNGSORT

Elisabethsaal, 5. OG
Krankenhaus St. Elisabeth und St. Barbara Halle (Saale)
Standort St. Elisabeth, Mauerstraße 5, 06110 Halle (Saale) 

Wir bitten um Bestätigung Ihrer Teilnahme auf der 
beiliegenden Antwortkarte oder per E-Mail an:
sekretariat.kjpp@krankenhaus-halle-saale.de

Krankenhaus St. Elisabeth und St. Barbara Halle (Saale)
Standort St. Barbara
Barbarastraße 4
06110 Halle (Saale)

Klinik für Kinder- und Jugendpsychiatrie,
-psychosomatik und -psychotherapie
Chefarzt PD Dr. med. habil. Mirko Döhnert

Telefon  (0345) 213 – 59 01
Telefax  (0345) 213 – 59 03

www.krankenhaus-halle-saale.de

RÜCKANTWORT

„Anorexia nervosa – Behandlung im stationären und 
tagesklinischen Setting“

Montag, den 27.05.2024
18.30 – 20.00 Uhr

Veranstaltungsort:
Krankenhaus St. Elisabeth und St. Barbara Halle (Saale)
Elisabethsaal, 5. OG
Mauerstr. 5
06110 Halle

Ich nehme teil:

vor Ort

online
(Der Link wird nach Anmeldung versandt.)

Bitte nennen Sie alle Teilnehmenden namentlich:

„Anorexia nervosa – 
Behandlung im 

stationären und 
tagesklinischen Setting“  

Montag, 27. Mai 2024
18.30 – 20.00 Uhr

Elisabethsaal, 5. OG

INFORMATIVER MONTAG
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PROGRAMM

Einführung
PD Dr. med. habil. Mirko Döhnert
Chefarzt

Vortrag
„Anorexia nervosa – Behandlung im stationären und tagesklini-
schen Setting“

Referenten der Klinik für Kinder- und Jugendpsychiatrie,
-psychosomatik und -psychotherapie
Maria Gaßmann (Fachärztin)
Theresa Gnadt (Leitende Psychologin)

anschließend Diskussion

Der Eintritt ist frei.

Für die Veranstaltung sind Fortbildungspunkte bei der 
Ärztekammer Sachsen-Anhalt beantragt.

Bitte beachten Sie:
Wir bitten um Zusendung  Ihrer Anmeldung bis zum 
21.05.2024. Wir versenden keine Anmeldebestätigungen.
Aus organisatorischen Gründen möchten wir Sie bitten, mind. 
30 Minuten vor Veranstaltungsbeginn zu erscheinen.

Am 25.05.2018 trat die EU-Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) in 
Kraft. Wir möchten Sie daher darauf hinweisen, dass wir Ihre Kontaktda-
ten (Name, E-Mail, Telefonnummer, Adresse) sowie gegebenenfalls wei-
tere von Ihnen übermittelte Informationen in unserer Adressdatenbank 
hinterlegt haben, auch um Sie regelmäßig über unsere aktuellen Fort- und 
Weiterbildungsangebote zu informieren. Falls Sie dies nicht mehr wün-
schen, antworten Sie bitte auf unser Einladungsschreiben wie folgt: „Ich 
möchte keine weiteren Informationen/Einladungen zu aktuellen Fort- und 
Weiterbildungsangeboten von Ihnen erhalten“.

EINLADUNG

Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Kolleginnen und Kollegen,
liebe Kooperationspartner!

Die psychiatrische und psychotherapeutische Arbeit mit Pa-
tienten mit Essstörungen ist ein Schwerpunkt der stationä-
ren Arbeit der Station 12 unserer Klinik. Insbesondere die 
Behandlung der Anorexia nervosa im Rahmen eines Konzep-
tes, das wöchentliche Zielbesprechungen und -vereinbarun-
gen, regelmäßige Gewichtskontrollen bis zum Erreichen eines 
entsprechend BMI-Altersperzentilen-adaptierten Zielgewich-
tes und die Erstellung sowie Einhaltung eines Ernährungspla-
nes beinhaltet, stellt einen zentralen Behandlungsansatz dar. 
Grundlage unseres Vorgehens ist das psychodynamische Ver-
ständnis der Erkrankung.

Die Erkrankung beginnt typischerweise in der späten Kindheit 
oder frühen Jugend. Sie stellt wegen des hohen Chronifi zie-
rungsrisikos, der Symptomverschiebung und der somatischen 
Folgeerkrankungen ein sehr bedrohliches Krankheitsbild 
dar, das einer raschen, leitliniengerechten Behandlung mit 
Gewichtsrestitution sowie begleitender und nachfolgender 
Psychotherapie bedarf. Gerade auch die Behandlung schwer 
untergewichtiger Patienten (< 1. BMI-Perzentile) stellt eine be-
sondere Herausforderung dar. 

Mit unserem Vortrag möchten wir Ihnen die wesentlichen 
Elemente und Vorgehensweisen im Rahmen des stationären 
Anorexiekonzeptes vorstellen und anhand eines Fallbeispiels 
verdeutlichen.

Wir hoffen, Ihnen damit Anregungen und Ergänzungen für Ihre 
eigene Arbeit geben zu können und freuen uns sehr auf einen 
lebendigen Austausch mit Ihnen.

Chefarzt PD Dr. med. habil. Mirko Döhnert
Facharzt für Kinder- und Jugendpsychiatrie
und -psychotherapie


